
Freibad stand im Focus
CDU-Delegation informierte sich über anstehende Verbesserungen

BAD CAMBERG. Unter der
kompetenten Führung
von Schwimmmeister
Jens Trautmann konnte
die CDU-Fraktion Bad
Camberg das Freizeit-
und Erholungsbad be-
sichtigen.

In den letzten Jahren wurde
einiges an städtischen Gel-
dern investiert. Es fanden
umfangreiche Pflasterarbei-
ten zwischen den Becken
statt, die Begrünung wurde
schöner gestaltet, Zäune
wurden erneuert, die Spinde
gestrichen und die Umklei-
dekabinen erhielten eine
freundlichere Farbgestal-
tung. Auch die Technik ist
auf dem neuesten Stand.
Hier geht es um die Hei-
zungsanlage für die Becken
(25°C im Schwimmerbe-
cken und 32°C im Warm-
wasserbecken), Pumpen,
Installationen, Filter und die
Mess- und Regelanlage, die
nun weniger wartungsinten-
siv ist.
In die Jahre gekommen sind
die Sanitäranlagen (Du-
schen und Toiletten). Die
Fugen wurden hier ausge-
bessert. Bei einer Renovie-
rung ist in Erwägung zu zie-
hen, ob eine Dachkuppel mit

einem automatischen Ab-
lass für eine bessere Belüf-
tung errichtet werden kann.
Auch bei dem Dach besteht
nach Ansicht der CDU Hand-
lungsbedarf. Dieses scheint
zwar noch dicht, aber die
Schindeln müssen offen-
sichtlich bald erneuert wer-
den. In diesem Zug muss
entschieden werden, was
mit der 2002 fertiggestell-
ten Solaranlage geschieht.
Beim Beachvolleyballfeld
müsste der Sand ausge-
tauscht werden und eine
Einfassung mit Fallschutz-
matten wäre sinnvoll. Zu-

dem dieses Jahr zwei Beach-
Volleyball-Turniere geplant
sind. Auch bei den Spielgrä-
ten steht ein Austausch des
Sandes an. Ein alljährliches
Problem ist, dass die Fliesen
an den Beckenrändern aus-
gespült werden bzw. durch
den winterlichen Frost
Druck auf die Fliesen ent-
steht. Hierdurch kommt es
immer wieder zu kostenin-
tensiven Sanierungsarbei-
ten. Eine Lösung könnten
Edelstahlauflagen und Foli-
en sein, wobei bei einer
Neugestaltung auch die op-
tische Attraktivität des Be-

ckens erhalten bleiben
muss.
Ein weiterer Aspekt zur Stei-
gerung der Attraktivität des
Bad Camberger Freibades
könnte eine Einhausung des
Warmwasserbeckens dar-
stellen. Interessant könnte
auch das Aufstellen von
Sitzbänken zwischen den
Becken sein, damit Eltern
bequemer auf ihre Kinder
aufpassen können. Jens
Trautmann berichtete, dass
es darum gehen muss, das
Bad unverändert attraktiv
für ein junges Publikum zu
halten. Dazu sind Aktionen
in Zusammenarbeit mit den
städtischen Vereinen ge-
plant.
Darüber hinaus gibt es be-
reits Kooperationen mit di-
versen Schulen. Auch das
Thema Öffnungszeiten und
die witterungsbedingten
Schließungen wurden disku-
tiert. Nachdem von der CDU
die Nutzung von Facebook
durch die Stadtverwaltung
angeregt wurde, erfolgen die
Mitteilungen über anste-
hende Schließungen auch
über dieses Medium. Even-
tuell ist es zukünftig auch
möglich über Facebook zu
veröffentlichen, wann der
Kiosk geöffnet ist. -jmr-

Schwimmmeister Jens Trautmann (Zweiter, von
rechts), informierte die CDU-Delegation über das Frei-
zeit- und Erholungsbad der Kurstadt. Foto: Müller

Gut besuchtes Kirchplatzfest in Steinfischbach

STEINFISCHBACH. Das
schon traditionell gewor-
dene Kirchplatzfest mit
Familiengottesdienst wur-
de auch in diesem Jahr
wieder vor und hinter der
schönen Kulisse der ev.
Kirche in Steinfischbach
gefeiert. Der ev. Singkreis
hatte dazu eingeladen.
Die Gäste konnten sich an
einem Büfett mit Grillsa-
chen, geb. Champignon,
hausgemachten Salaten
und Kuchen leckere Sa-

chen zusammenstellen.
Der Platz hinter der Kirche
mit wundervollem Pan-
oramablick wurde eigens
dafür zum großen Biergar-
ten umfunktioniert. Bei
fast sommerlichen Tempe-
raturen waren alle Bänke
voll besetzt. Bei den Auf- u.
Abbauarbeiten wurden die
Singfrauen tatkräftig von
vielen Helfern unterstützt.
Ohne diese wäre diese
Veranstaltung gar nicht
möglich. Auch der Famili-

engottesdienst vorab war
sehr gut besucht. Die neu-
en Konfirmanden wurden
namentlich vorgestellt und
ein kleiner Junge wurde ge-
tauft. Den musikalischen
Teil übernahm der ev.
Singkreis. Unter der Lei-
tung von Heribert Rentsch
wurden mehrere Lieder
vorgetragen. Ein neu ein-
studiertes von Udo Jürgens
„Ich glaube“ hatte an die-
sem Sonntag Premiere.
Damit diese oder ähnliche

schöne Veranstaltungen
stattfinden können, würde
sich der Chor über neue
Frauenstimmen freuen.
Die Übungsstunden finden
mittwochs (20 - 21.30
Uhr), im evangelischen
Gemeindehaus statt. Auch
die anschließende Gesel-
ligkeit nach den Proben
wird bei den Damen groß-
geschrieben. Nähere In-
formationen gibt gerne
Marina Mertens ) (06087)
2480. -jmr-

VW-Veteranen treffen sich
wieder in der Kurstadt

Biggi und Michael Lottermann sorgen für internationales Flair

-jmr- BAD CAMBERG. Das
10. Bad Camberger VW-
Veteranentreffen findet
von Freitag, 19. bis Sonn-
tag, 21.Juni auf dem Ge-
lände des Alten Sport-
platzes und der Pforten-
wiesen statt.

Die Traditionsveranstaltung,
die nur alle vier Jahre abge-
halten wird, erweist sich er-
neut als starker Magnet für
Gäste aus aller Welt. Die
weiteste Anreise wird von
Indonesien aus angetreten,
um zur Multi-Kulti-Käfer-
Show beizutragen. Aber
auch aus ganz Europa und
den Vereinigten Staaten
kommen die Fans der Tradi-
tionsmarke. Das Teilneh-
merfeld musste wegen der
großen Nachfrage auf 250
Fahrzeuge begrenzt werden
Zu sehen sind vorwiegend
originalgetreu wiederherge-
stellte Käfer mit geteilter
und ovaler Heckscheibe so-
wie rare Sonderaufbauten,
alte Karmänner und Busse.
Die Teilnehmer freuen sich

nun darauf, dass das vom
leider verstorbenen Heinz-
Willi Lottermann ins Leben

gerufene Treffen 2015 sein
10. Jubiläum feiert und von
Markus, Biggi und Michael

Lottermann weiter geführt
wird. Gäste sind herzlich
willkommen und im Festzelt
ist für das leibliche Wohl von
Teilnehmern und Zuschau-
ern gesorgt. Am Samstag,
20. Juni, werden die Einzel-
händler der Kurstadt die
Teilnehmer in der Altstadt
Bad Cambergs willkommen
heißen und die Geschäfte
bleiben an diesem Samstag
länger geöffnet. In der
Strackgasse wird ein „langer
Tisch“ aufgebaut sein und ab
11 Uhr kann man bei Brat-
wurst, Steaks, verschiede-
nen Getränken oder Kaffee
und Kuchen gemütlich ver-
weilen. Der Marktplatz steht
ab 10 Uhr am Samstag ganz
im Zeichen der Nostalgie.
Traditioneller Camberger
Apfelwein und Apfelsecco
laden ein zum Genießen. Für
das passende Ambiente
sorgen historische Fahrzeu-
ge wie alte Traktoren, Fahr-
räder oder Einachser und
bilden und hübsches Ge-
samtbild im Herzen der Kur-
stadt.

Auch Raritäten waren bei den VW-Veteranentreffenschon zu sehen. Foto: Müller

LokalAnzeiger

Markus, Biggi und Michael Lottermann (von links), ha-
ben das 10. internationale VW-Veteranentreffen orga-
nisiert.

Schwerpunkt liegt auf Fußgesundheit
Vortrag findet am 24. Juni im St. Vincenz-Krankenhaus statt

LIMBURG. Sie legen wäh-
rend eines Menschenlebens
fast 120 000 Kilometer zu-
rück und müssen pro Tag ca.
1000 Tonnen Belastung
aushalten. Obwohl sie ihre
„Besitzer“ überall hintragen
sollen, werden sie jedoch
häufig vernachlässigt: die
Füße. Meist unsichtbar am
unteren Ende des Körpers in
Schuhen versteckt versehen
sie in der Regel unbeachtet
treu ihren Dienst. Erst wenn
es Probleme gibt, treten die
Füße in den Fokus. Und das
ist nicht selten der Fall: Fuß-
probleme sind neben Erkäl-
tungen und Zahnschmerzen
die häufigsten Beschwerden
der Menschen. Grund genug
also, auch diese Beschwer-
den bei der Veranstaltungs-
reihe „Focus Gesundheit-
Orthopädie aktuell“ zu the-
matisieren: „Schmerzen und

Fehlstellungen des Fußes –
Einlagen oder Operieren?“
ist daher Thema des Vor-
trags am Mittwoch, 24. Juni
(18.30 Uhr) in den Konfe-
renzräumen des St. Vincenz-
Krankenhauses Limburg.
Dr. Christian Barnikel, Ober-
arzt der Abteilung Unfall-
chirurgie und Orthopädie am
Limburger St. Vincenz-
Krankenhaus, wird über die
zahlreichen Therapiemög-
lichkeiten bei Fußproblemen
informieren. Wenn Hilfsmit-
tel wie Einlagen oder unbe-
queme Schienenbehand-
lungen nicht mehr helfen,
gibt es noch eine Reihe von
Operationsverfahren um die
anatomische Funktion des
Fußes zu erhalten und Spät-
schäden durch rechtzeitige
korrigierende Eingriffe mög-
lichst zu vermeiden. Ziel
sollte deshalb sein, frühzei-

tig Störungen der Fußme-
chanik, der Belastung oder
Veränderungen an den Kno-
chen und Weichteilen zu er-
kennen und wenn möglich
für jeden Patienten individu-

ell zu behandeln. Der Ortho-
päde ist Facharzt für Ortho-
pädie und Unfallchirurgie
sowie zertifizierter Fußchir-
urg der Deutschen Assozia-
tion für Fuß- und Sprungge-
lenk (D.A.F.). Außerdem
führt er die Zusatzbezeich-
nungen spezielle Unfallchir-
urgie, Sportmedizin und
Notfallmedizin.
„Focus Gesundheit - Ortho-
pädie aktuell“ ist eine Vor-
tragsreihe, welche die Kran-
kenhausgesellschaft St.
Vincenz mbH organisiert.
Die Veranstaltungsreihe soll
aktuelles medizinisches
Wissen in allgemeinver-
ständlicher Form einem
breiteren Publikum nahe
bringen. Der Besuch der
Veranstaltung und das Par-
ken im hauseigenen Park-
haus des Krankenhauses
sind gebührenfrei. -mba-
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